
 
 
 

GEMEINDE DERSUM 

 
Dersum, den 22.05.2014 

 
 

P R O T O K O L L  
 
 
über die Sitzung des Rates der Gemeinde Dersum am 22. Mai 2014 im Gemeindebüro im 
Jugendheim 
 
Es sind anwesend: 
 
Hermann Coßmann, Dersum CDU-Fraktion Dersum    
Alfred Blömer, Dersum CDU-Fraktion Dersum    
Jürgen Koop, Dersum CDU-Fraktion Dersum    
Franz Loth, Dersum CDU-Fraktion Dersum    
Theo Poker, Dersum CDU-Fraktion Dersum    
Hermann Wessels, Dersum CDU-Fraktion Dersum    
Hubert Brand, Dersum SPD/Brand-Gruppe-Fraktion Dersum    
 
Entschuldigt: 
 
Hermann-Josef Santen, Dersum CDU-Fraktion Dersum    
Ansgar Schulte, Dersum CDU-Fraktion Dersum    
Monika Stevens, Dersum CDU-Fraktion Dersum    
Johannes Kramer, Dersum SPD/Brand-Gruppe-Fraktion Dersum    
 
 

T A G E S O R D N U N G :  
 
ÖFFENTLICHE SITZUNG: 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung 
 
Bürgermeister Coßmann eröffnet die Sitzung und heißt alle Ratsmitglieder herzlich 
willkommen. Besonders begrüßt er die anwesenden Zuhörerinnen und Zuhörer. 
 
 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Anwesenheit der 

Ratsmitglieder 
 
Bürgermeister Coßmann stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Anwesenheit der 
Ratsmitglieder fest. Es fehlen die Ratsmitglieder Hermann-Josef Santen, Ansgar Schulte, 
Monika Stevens und Johannes Kramer. 
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3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Bürgermeister Coßmann stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
4. Feststellung der Tagesordnung 
 
Bürgermeister Coßmann stellt die Tagesordnung fest. 
 
 
5. Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf 
 
Es sind 5 Zuhörerinnen und Zuhörer anwesend. Die gestellten Fragen werden eingehend 
beantwortet. 
 
 
6. Genehmigung des Protokolls vom 13. März 2014 (Öffentliche Sitzung) 
 
Das Protokoll ist allen Ratsmitgliedern zugegangen;  
 
Zu Punkt 11 a) der öffentlichen Sitzung „Zuschuss für die Landjugend“ wird mitgeteilt, dass 
der zur Verfügung gestellte Zuschuss in Höhe von 500,00 € für die Neugestaltung des 
Landjugendgartens (Pfarrgartens) zur Verfügung gestellt wird. 
 
Mit dieser Änderung wird das Protokoll sodann einstimmig genehmigt. 
 
 
7. Antrag Anlieger Wehrtannen auf Befestigung des Straßenseitenraumes 
 
Die Anwohner der Wehrtannenstraße teilen in einem Schreiben an die Gemeinde Dersum 
mit, dass in Wehrtannen seit längerem der Seitenraum der Straße sehr stark beschädigt ist. 
Besonders im Bereich der Kurve bis Kampen (1. Stichstraße) sind mittlerweile tiefe Löcher 
entstanden, so dass es u.a. mit dem Fahrrad zu gefährlichen Situationen kommen kann. 
 
Die Anwohner bitten um Abhilfe und schlagen vor, die Seitenstreifen mit Rasengittersteinen 
zu befestigen, wie auch schon im Bereich Einfahrt zu Wehrtannen. Sofern die Gemeinde das 
Material wie Sand und Steine zur Verfügung stellt, sind die Anwohner bereit, die Arbeit in 
Eigenleistung zu erbringen. 
 
Nach eingehender Erörterung beschließt der Rat einstimmig, den Anwohnern für die 
Instandsetzung der Straßenseitenräume die erforderlichen Materialien zur Verfügung zu 
stellen. 
 
 
8. Antrag EheleuteTheilen und Ahlers auf Erweiterung der 

Straßenbeleuchtung am Mittelweg 
 
Die Eheleute Gerd und Johanna Theilen und Rainer und Stefanie Ahlers beantragen die 
Erweiterung der Straßenbeleuchtung am Mittelweg in Dersum von Jürgen Koop, Mittelweg 3, 
bis zum Kreuzungsbereich Mittelweg / Neudersumer Straße. 
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Es handelt sich um eine Kreisstraße, die auch von Schülern und Spaziergängern, besonders 
am Wochenende und abends, frequentiert wird. Daher beschließt der Rat nach eingehender 
Beratung, die Straßenbeleuchtung wie beantragt zu erweitern und die hierfür benötigten 
Mittel ggfls. überplanmäßig bereitzustellen. 
 
 
9. Wegeseitenräume 

-Bericht des Ausschusses- 
 
Der Ausschuss berichtet über den Sachstand. Ratsmitglied Hubert Brand konnte mit Hilfe der 
Fa. Bunte einige Seitenräume ausmessen; dabei wurde festgestellt, dass einige Grundstücke  
ca. 2 – 4 m über der Grundstücksgrenzen bearbeitet wurden. Einige Stellen befinden sich im 
Bereich unter einem Meter oder sogar weniger, als dem Landwirt zur Bearbeitung zusteht. 
Der Ausschuss wird sich in den nächsten Monaten weiterhin mit dem Ausmessen der Felder 
beschäftigen und zur nächsten Ratssitzung weitere Ergebnisse bekannt geben. 
 
 
10. Verlegung Stromkasten Dorfstraße, Neudersum 
 
Ein Stromkasten für die Straßenbeleuchtung in Neudersum muss vom Grundstück des alten 
Kindergartengebäudes Neudersum auf ein gemeindliches Straßengrundstück (Dorfstr. 27) 
verlegt werden. Die Kosten hierfür belaufen sich auf 1.140,00 €.  
 
Beschluss: 
 
Der Rat beauftragt den Bürgermeister, die Arbeiten an die EWE netz in Auftrag zu geben und 
die Kosten hierfür ggfls. überplanmäßig bereitzustellen.  
 
 
11. Anschaffung von Defibrillatoren 
 
Die Volksbank Emstal möchte die Anschaffung eines Defibrillators sponsern. Man ist einhellig 
der Meinung, dass dieser auf dem Sportplatz in Dersum angebracht werden soll. Ratsmitglied 
Koop berichtet von einer Veranstaltung der Feuerwehr, in der diese Geräte vorgestellt 
wurden.  
Da aber auch auf dem Sportplatz in Neudersum viele Veranstaltungen stattfinden, sollte die 
Gemeinde Dersum hierfür einen weiteren Defibrillator anschaffen. Die Kosten betragen 
ca.1.600,00 € und werden von der Gemeinde getragen. 
 
Der Rat beschließt einstimmig, die Anschaffung eines Defibrillators auf dem Sportplatz in 
Neudersum vorzunehmen und die Mittel außerplanmäßig bereitzustellen. 
 
Bürgermeister Coßmann wird versuchen, hierfür auch noch Spendengelder einzuwerben. 
 
 
12. Anträge und Anregungen 
 
Ratsmitglied Franz Loth weist nochmals auf den schlechten Zustand des letzten Teilstücks 
der Herzogstraße hin. Bürgermeister Coßmann wird beauftragt, bis zur nächsten Ratssitzung 
ein Angebot zum Ausbau mit Schotter einzuholen. 
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13. Berichte und Mitteilungen des Bürgermeisters über wichtige 
Angelegenheiten der Gemeinde 

 
 
a) Ausbesserung Feldweg 
 
Der Feldweg bei Bernd Kampen, zu den Wiesen, wurde vom Bauhof mit Schotter 
ausgebessert. 
 
 
b) Straßenbeleuchtung 

 
Bürgermeister Coßmann teilt mit, dass die gesamte Straßenbeleuchtung vom 01.06. – 
30.08.2014 ausgeschaltet wird. Dies soll ein Test sein, um festzustellen, ob und wieviel 
Energie dadurch eingespart werden kann. Hermann Santen und Bürgermeister Coßmann 
werden weiterhin einmal im Monat alle Zählerstände kontrollieren und dokumentieren. 
 
 
c) Verwendung des Wappens 
 
Der Musikverein Dersum hat sich einen neuen Anhänger angeschafft, auf dem das Wappen 
der Gemeinde Dersum aufgebracht werden soll. 
 
Nach der Hauptsatzung der Gemeinde Dersum ist eine Verwendung des Namens, des 
Wappens, der Flagge und des Banners der Gemeinde zu nichtbehördlichen Zwecken nur mit 
Genehmigung der Gemeinde Dersum zulässig.  
Der Rat stimmt der Verwendung des Wappens auf dem Anhänger des Musikvereins 
einstimmig zu. 
 
 
d) Übernahme der Unkosten für den neuen Anhänger des Musikvereins 

 
Die jährlichen Steuern für den neuen Anhänger des Musikvereins Dersum betragen 52,00 €, 
zudem fallen Versicherungsgebühren in Höhe von derzeit 13,98 € beim Kommunalen 
Schadenausgleich Hannover an. 
Der Rat beschließt einstimmig, diese jährlichen Unkosten als Zuschuss für den Musikverein 
Dersum zu übernehmen. 
 
 
14. Schließung der öffentlichen Sitzung 
 
Der Bürgermeister schließt die öffentliche Sitzung. 
 
 
 

Hermann Coßmann   
-Bürgermeister, gleichzeitig Protokollführer-   

 
 


